
13. Februar 2009 
 

9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Im SAAL der Alten Feuerwache e.V. 

 

F A C H T A G   
P R Ä V E N T I O N — J U G E N D G E W A L T   
B E S T  P R A C T I C E  
- Erfolgversprechende Interventionen bei Jugendgewalt 

I N F O R M A T I O N E N   P R O G R A M M  

9:00 Uhr Anmeldung 
 

9:30 Uhr Begrüßung 
 
Monika Herrmann:  Bezirksstadträtin für Jugend,  
Familie und Schule des Bezirksamt Friedrichshain-
Kreuzberg 
 
N.N. : Vertreter der Polizeidirektion 5  

 
10:00 Uhr Impulsreferate 
 
Thomas Mücke: „Kann Jugendhilfe Gewaltkarrieren  
stoppen? - Anmerkungen zu Kriterien einer nachhalti-
gen und demütigungsfreien Antigewaltarbeit“ 
 
Stefan Bonikowski : „Möglichkeiten und Grenzen der  
Gewaltprävention aus polizeilicher Sicht.“ 
 
12:00 Uhr Mittagspause 

 
Essen( vegetarisch)  bei der Anmeldung buchbar 
für 3,50 € 

 
13:00 Uhr Fachforen  - bitte zuordnen 
 
Fachforum 1:  
Ansätze der Jugendarbeit versus Strafverfolgung   
- Thomas Mücke / Christian Zorn  
 
Fachforum 2:   
Möglichkeiten und Grenzen in der Kooperation zwi-
schen Polizei und Jugendarbeit   
- Petra Ostertag, Wolfgang Dietz , Stefan Bonikowski  

Anmeldung - Stichtag 15. Januar 2009 

Bitte das Anmeldeformular verwenden!  

Wir bitten Sie sich per Mail oder per Fax anzumel-

den.  

Die Anzahl der Teilnehmer/ innen ist auf 70 Perso-

nen begrenzt.  

Tagungsbeitrag 10€  

Bitte beim Einchecken  bezahlen. 

 
Tagungsort: Alte Feuerwache –SAAL— Zugang 
über Oranienstrasse 96 

 
 

V E R A N S T A L T E R :  

Regional AG I –Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg 

Alte Feuerwache e.V. 

Polizeiabschnitt 53 –Berliner Polizei 

Violence Prevention Network 

Alte Feuerwache e.V.  
Axel-Springer-Strasse 40/41  

10969 Berlin 

Tel: 030-25399210 

Fax: 030– 25399240 

fachtagung@alte-feuerwache.de 



I N H A L T  

Der Fachtag soll dazu beitragen gut 
funktionierende Interventionsmaßnah-
men im Umgang mit Jugendgewalt dar-
zustellen bzw. Möglichkeiten und Bedin-
gungen hierfür aufzuzeigen. 
Im Fokus dieses Fachtags steht also we-
niger die Problematik an sich. Vielmehr 
konzentrieren wir uns auf mögliche Lö-
sungsansätze und stellen diese zum Dis-
kurs. Hierbei kommt der Kooperation von 
Jugendarbeit und Polizei eine besondere 
Bedeutung zu.  
Durch zwei Impulsreferate angeregt, wird 
in zwei Foren eine Fachdiskussion zur 
Thematik entstehen. Hierbei soll der ge-
genseitige Erfahrungsaustausch im Vor-
dergrund stehen. 
Eingeladen sind Mitarbeiter/ innen der 
Jugendarbeit und der Polizei sowie all 
diejenigen, die tagtäglich mit Jugendge-
walt konfrontiert werden und bereit sind, 
sich an einem konstruktiven Fachdiskurs 
zu beteiligen. 

F A C H T A G  P R Ä V E N T I O N — J U G E N D G E W A L T  
B E S T  P R A C T I C E  
-  E R F O L G V E R S P R E C H E N D E  I N T E R V E N T I O N E N  B E I  J U G E N D G E W A L T  

I M P U L S E  &  F O R E N  

Petra Ostertag: Erzieherin; seit 1998 stellvertre-
tende Leitung des KinderJugendKulturZentrum in 
der Alten Feuerwache e.V.   

Thomas Mücke: Diplom- Pädagoge / Politologe. 
Trainer und Ausbilder für Deeskalation, Mediation 
und Kompetenztraining. Koordinator beim Violen-
ce Prevention Network e.V. 

Stefan Bonikowski: Polizeihauptkommissar / 
Präventionsbeauftragter für Friedrichshain-
Kreuzberg sowie Neukölln  

Wolfgang Dietz: Polizeihauptkommissar und Lei-
ter der 2. Dienstgruppe des Polizeiabschnittes 53  

Christian Zorn: Kriminaloberkommissar /Jugend- 
und Diversionsbeauftragter der Polizeidirektion 3  

  

 

 

A N M E L D U N G  

Hiermit melde ich mich zum Fachtag   
PRÄVENTION—JUGENDGEWALT BEST PRACTICE an. 
Die Tagungsgebühr von 10 € zahle ich beim Ein-
checken.  Zur endgültigen Teilnahme erhalten Sie 
eine Bestätigung per Mail. 
Fax: 0 30-25 39 92 40  
Mail: Fachtagung@alte-feuerwache.de 
 
Name:……………………………………….. 
 
Institution:……………………………………. 
 
Anschrift………………………………………….. 
 
……………………………………………………. 
 
Telefon:…………………………………………. 
 
Mail: ……………………………………………… 
 
Ich nehme am Fachforum Nr.: ……… teil.  
 

Außerdem buche ich hiermit ein Mittagessen 
(vegetarisch) für 3,50 €.  
 
Unterschrift:…………………………... 
 


